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12

m a S S a g e ,  m o o r  u n d  S e l b S t l a b o r
Vorwort

Manchmal ist da so ein Augenblick der Sehnsucht. Wäre es nicht 
wunderbar, gerade jetzt für ein paar Stunden abzutauchen? Den All-
tag auf später zu vertrösten, in sich hinein zu lauschen, den Bedürf-
nissen von Körper, Geist und Seele zu vertrauen und sich etwas zu 
gönnen, das mit Wohlbefinden, Zeithaben und Genießen zu tun hat? 
Ein solches Programm wird recht lieblos »Wellness« genannt – doch 
meinen Sie nicht auch, dass zwei Silben viel zu kurz sind, um das 
unterzubringen, was wirklich zählt? Nicht nur mal ein paar Stunden 
Therme mit Massage runterzurocken, sondern eine Grundhaltung zu 
leben, in der Raum und Zeit genug da sind, um dem Schönen und 
Wohltuenden nachzuspüren?

Mit diesem Grundgedanken gingen wir auf Recherchetour für 
dieses Buch. Jede von uns hat in den anderthalb Jahren des Entde-
ckens, Ausprobierens und Schreibens nicht nur in Salzgrotten auf in-
neren Rückzug geschaltet oder entlang eines beschaulichen Wander-
weges im Frankenwald oder in der Lausitz endlich einmal wieder tief 
durchgeatmet. Vielmehr befanden wir uns in einer Art Selbstlabor: 
Was »Wellness« für uns bedeutet und warum es uns gerade die Kur-
bäder im Herzen Europas angetan haben, entdeckten wir mit jedem 
Besuch in Therme und Kurpark neu.

Einer der Gründe für die Auswahl ausgerechnet dieser großen 
mitteleuropäischen Region waren unsere persönlichen Vorkenntnis-
se. Manches Kurbad haben wir schon als Kinder besucht. Nicht zu-
letzt unser Krimiband Mörderische Prachtbäder, 2018  ebenfalls im 
Gmeiner-Verlag erschienen, hat uns auf den Geschmack gebracht. 
Von der Rhön über den Thüringer Wald, das Maintal, den Franken-
wald und das Fichtelgebirge bis zum Erzgebirge und nach Böhmen 
reichte die Spanne der üblen Taten. Da musste doch noch mehr drin 
sein, dachten wir! Nicht nur fiesen Heiratsschwindlern und grausa-
men Mördern ist auf die Schliche zu kommen, sondern vielmehr der 
Atmosphäre, dem individuellen Geheimnis jedes Kurbades. Karlsbad 
ist sicher das mondänste unter den hier ausgewählten Orten – andere 
wie Bad Lobenstein oder Bad Muskau punkten mit viel unberührter 
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Natur. Die Auswahl ist uns schwergefallen, denn die Gegend ist reich 
an Bädern; irgendwann musste daher auch die eine oder andere Ent-
scheidung gegen einen bestimmten Ort fallen, was wir bedauern; der 
vorliegende Band erhebt jedenfalls keinen Anspruch auf Vollständig-
keit. Dies schließt ein, dass wir Lücken lassen – nicht jede Therme in 
jedem Bad wird besprochen, nicht jeder Kurpark genannt. Schließ-
lich soll auch für die LeserInnen Raum bleiben, um dem auf die Spur 
zu kommen, was ihnen selbst guttut. Moorpackung statt Trinkkur? 
Eine Wiener Mélange in einem schicken Café statt einer Massage? 
Wenn unser Buch ein Ansporn für Sie ist, Ihre Bedürfnisse neu ken-
nenzulernen, haben wir unser Ziel erreicht. 

Gemeinsam ist allen hier vorgestellten Kurbädern, durch die 
wir so lange mit Notizblock, Kamera oder Fotoreporter gereist sind, 
eine historische Besonderheit: Sie gehören zu einer Grenzregion, die 
40 Jahre lang durch den Eisernen Vorhang geteilt war und nun Stück 
für Stück wieder zusammenfindet. Die langsam verheilenden Narben 
im Erscheinungsbild der Städte und Landschaften haben fast etwas 
Menschliches: Sie machen bewusst, dass Heilung möglich ist, wenn-
gleich sie ihre Zeit braucht. Sie kann nicht mit dem Timer voran-
getrieben werden  – ein Lerneffekt, der etwa im beschaulichen Bad 
Alexandersbad zu einem Kurerfolg explizit dazugehört. In manchen 
Kurbädern wurden wir als Recherchierende auf Händen getragen, 
zum Beispiel in Bad Sulza. In Bad Salzungen haben wir gefühlt, dass 
die Menschen zu ihrem Ort stehen und viele selbst mit anpacken. 

Selbstverständlich ließen wir es uns nicht nehmen, neben den 
Kurbädern auch deren Umgebung zu ergründen. Lieblingsplätze 
außerhalb der Ortschaften sind mit dem Begriff »Ausflug« gekenn-
zeichnet: etwa das Schwarze Moor in der Nähe der Rhönbäder oder 
der Muskauer Faltenbogen und das Umland von Bad Staffelstein.

Als Werbepublikation für einzelne Bäder und ihre Einrichtun-
gen ist unser Buch nicht zu verstehen. Wir haben uns alle Plätze selbst 
angesehen und nach eigenem Gusto entschieden, sie hier aufzuneh-
men, weil sie uns gefielen. 

Friederike Schmöe & Petra Steps
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k ö n i g l i c h  b ay e r i S c h
Staatsbad Bad Brückenau: Schlosspark

Bad Brückenau gibt es als Doppelpack. Da ist einmal die Stadt Bad 
Brückenau. Sie ist für das normale Leben ihrer Bürger da. Ich will vier 
Kilometer weiter, ins Staatsbad, das ist zum Kuren. Na gut, ein wenig 
überschneiden sich die Funktionen, aber doch nicht so sehr. 

Die erste Haltebucht im Staatsbad an der Wernarzer Straße lockt: 
Ich fahre rechts ran. Steige aus. Unter mir liegt der Schlosspark in einer 
natürlichen Talsenke. Rechtwinklig, exakt. Eckige Gebäude, runde Ge-
bäude, gerade Wege. Die Bäume grünen schon, erste Blumen schmü-
cken die Beete. Ein paar Schritte weiter und ich stehe auf der Terrasse 
des Ristorante Castello Belvedere. Das klassizistische Gebäude bildet 
das untere Ende der Längsachse, die auf der anderen Hangseite beim 
Fürstenhof beginnt. Ich muss an einen Bastler denken, der eine Modell-
landschaft für eine Spielzeugeisenbahn aufbauen wollte, nur in einer 
mondänen Version, um schließlich die Schienen mitsamt den Zügen 
wegzulassen. Die meisten Bastelarbeiten in dieser Kurwelt gehen auf 
König Ludwig I. von Bayern (1786–1868) zurück. Von meinem Aus-
sichtspunkt sticht rechts der Quellentempel ins Auge, von ihm führt die 
Wandelhalle mitsamt ihrer Heilquellen-Lounge (hier darf man trinken, 
aber nur mit Gästekarte!) weiter in die Mitte des Parks. Ich spaziere die 
geschwungene Freitreppe hinunter, schlendere durch den überdachten 
Wandelgang, wo sich ein Eiscafé verbirgt. Schräg gegenüber liegt das 
Badhotel, in der Frühlingssonne genießen die Gäste ihr Mittagessen im 
Freien. Ohne Lärm oder andere Störungen, alles ist auf Kur eingestellt. 
Wellness, Ruhe, Genuss. Besonders majestätisch kommt das Kursaal-
gebäude mit seinem prächtigen Arkadenumgang daher. Auch dieses 
Schmuckstück geht auf König Ludwig I. zurück, welcher an promi-
nenter Stelle ein paar Meter weiter als Standbild verewigt wurde. Die 
Affäre des Wittelsbachers mit Lola Montez begann in Brückenau. Eine 
der fünf Heilquellen ist nach der Tänzerin benannt. fs

• Leckeres italienisches Essen auf der Terrasse bei bester Aussicht 
über den Schlosspark gewünscht? Gibt es im Ristorante Castel-
lo Belvedere. Auch die eleganten Innenräume sind einen Auf-
enthalt wert.

Franken / / / 
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h a l l i h a l l o ,  w i r  r a d e l n
Staatsbad Bad Brückenau: Deutsches Fahrradmuseum

Ein Museumsbesuch an einem sonnigen Sonntag im Frühling? Die 
Dame, die heute das Deutsche Fahrradmuseum hütet, hat gar nicht mit 
Gästen gerechnet. Wir jedoch wollen es wissen, wie das so ist mit dem 
Fahrrad. Denn laut Eigenbeschreibung stellt man in Bad Brückenau die 
umfangreichste Sammlung historischer Fahrräder aus. Und ein Hochrad 
verbreitet ja immer noch eine gewisse Aura! Gleich im Eingangsbereich 
der wunderschönen Jugendstilvilla steht eins. Einfach so hingelehnt. Als 
könne man jederzeit aufspringen und losradeln. Wie lange man wohl 
üben muss, um diese Ungetüme zu besteigen und die Balance zu halten? 

Im ersten Stock beginnen wir den Rundgang durch 200  Jahre 
Fahrradgeschichte. Die Konstruktion der Laufmaschine, gebaut von 
Karl Friedrich Drais (1785–1851), gab der individuellen Mobilität einen 
Schub. Wenngleich ein Rad lange Zeit teuer und damit ein Luxusobjekt 
war. Und was das Museum nicht alles präsentiert: Hochräder für Her-
ren. Für Damen. Für Kinder. Für Radrennen. Sicherheitsräder. Drei-
räder. Bambusräder. Tretkurbelräder. Militärräder. Die Ausstellungs-
räume sind gut bestückt, es gibt einen originalgetreuen Fahrradladen 
aus den 1930er-Jahren mit entzückenden Details wie Wimpeln und 
Lampen, eine historische Fahrradwerkstatt und etliche Hintergründe 
zur Entwicklung des Rads nicht nur in technischer, sondern auch in 
gesellschaftlicher Hinsicht. So erfahren wir, dass das Wirtschaftswunder 
dem Fahrrad den Todesstoß versetzte, das Ersparte floss nun ins Auto. 
Das »Klapprad« bekommt das Etikett »Irrtum der Fahrradgeschichte«, 
was mich tröstet, da ich mich auch einmal lustlos auf so einem unrund 
laufenden, schweißtreibenden Drahtesel abstrampelte.

Im Erdgeschoss wird die Entwicklung des motorisierten Zweirades 
dargestellt. Blechschilder mit alter Werbung geben der Atmosphäre einen 
nostalgischen Touch. Wer übrigens für sein altes, richtig altes Rad ein ori-
ginales Ersatzteil benötigt, kann in Bad Brückenau fündig werden. fs

• Radfahren und Wellness gehören zusammen! Im Vital Spa & 
Garden des nahen Hotels Dorint erwartet Sie Erholung pur – in 
der Sauna, der Solegrotte, unter dem Wasserfall oder bei einer 
belebenden Massage.

Franken / / / 
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w e l l n e S S  F ü r  d i e  S e e l e
Staatsbad Bad Brückenau: Marienkirche

Der Himmel so blau. Dabei ist es noch früh im April. Dennoch wer-
den heute die ersten Sonnenbrände eingefahren, davon ist auszuge-
hen. Die Bäume sind noch fast kahl, wenig Schatten steht zu erwarten. 
Aber es lockt eben der tolle Himmel, lang vermisst, man will unbe-
dingt draußen sein.

Ich spaziere das nördliche Ende des Schlossparks entlang auf die 
Marienkirche zu, deren strahlendes Weiß sich echt bayerisch vom blau-
en Himmel abhebt. Dabei liegt Bad Brückenau doch nahe der Rhön, 
ganz im Nordwesten Bayerns, fast in Hessen, näher an Frankfurt als 
an München. Der Dialekt ist fränkisch, nicht bairisch, aber Ludwig I., 
der Bad Brückenau oft besucht und baulich geprägt hat, war ein Wit-
telsbacher; also besteht hier eine sehr direkte Verbindung zwischen den 
Franken und den Bayern. Diese wird auch im Baustil ersichtlich und 
hat mit der Marienkirche zu tun: Der bayerische Hofbaumeister Eugen 
Drollinger, der auch im Auftrag des »Märchenkönigs« Ludwig II. tätig 
war, hat sie erbaut (wie übrigens auch die nahegelegene evangelische 
Christuskirche) und architektonisch an katholische Kirchen in Altbay-
ern angeglichen: Ein Zwiebelturm ist das deutlichste Merkmal.

Im Inneren der Kirche umfängt mich Kühle. Der weiße Raum 
wirkt spartanisch, doch der Hochaltar und die beiden Nebenaltäre sor-
gen für barocke Einsprengsel. In den bunten Fenstern im Altarraum 
dominiert Rot. Sie zeigen die Heiligen Bonifatius (Patron des Bistums 
Fulda) und Kilian (Patron des Bistums Würzburg). Bad Brückenau 
wechselte aus den Händen des ersten in den Zuständigkeitsbezirk des 
zweiten, das wird damit angedeutet. Zwei Glasfenster mit Engelsdar-
stellungen, ebenfalls im Altarraum, wurden von Kurgästen gespendet. 
Besinnliches und Spirituelles passt recht gut zu einem Kuraufenthalt. 
Wellness für die Seele, gewissermaßen. Die ökumenische Kurseelsorge 
in Bad Brückenau kümmert sich genau um diese Belange und hilft auch 
bei praktischen Fragen rund ums Kranksein, Kuren und Genesen. fs

• Gutes Essen hält Leib und Seele zusammen. Im Gasthof zum 
Biber in Speicherz kosten Sie leckere Speisen aus der Rhön und 
auch manchen anregenden Tropfen aus dem Eichenholzfass.

Franken / / / 
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